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Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Diejenigen Ersatz Reservisten I Klasse der

Stadt Halle a S welche im Jahre I88V hierzu
bestätigt sind sowie alle diejenigen welche gemäß An
merkung ihres Ersatz Reserve Scheins am 1 Oktober d I
zur Ersatz Reserve II Klasse überzuführen sind werden
hierdurch aufgefordert ihre Ersatz Reserve Scheine in der
Zeit vom 1 bis 15 September er in den Meldestunden
von 8 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags im
Bureau des Bezirksfeldwebels der 6 Bezirks Kompagnie
Hierselbst Breitestrafte SS Hof Part behufs
Ueberführung abzugeben

Die Unterlassung zieht die gesetzliche Strafe
nach sich

Halle a S den 22 August 1885
Königliches Bezirks Kommando

Bekanntmachung
S Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs F B

sind von dem Schiedsmann Herrn Giseke zur hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 25 August 1885
Die Armen Direktion

NWmnMcher Shell
Halle den 26 August

Zur Karolineufrage wird aus Madrid telegra
phirt Gestern fand unter dem Vorsitz des Königs ein
Ministerrath statt der sich mit der Vorlesung von auf
die Karolineninseln bezüglichen diplomatischen Schriftstücken
beschäftigte Der Minister des Auswärtigen theilte ein
Telegramm aus Berlin mit welches den zweiten Protest
der spanischen Negierung beantwortet In demselben wird
seitens der deutschen Regierung erklärt daß sie dem Zwi
schenfall der die guten Beziehungen Deutschlands zu Spa
nien nicht alteriren könne keine Wichtigkeit beilege sie
betrachte die Karolineninseln bis zum Beweise des Gegen
theils als Niemand angehörig denn Spanien habe dort
keinerlei Behörde eingesetzt Weit eingehendere Erklärun
gen sollen durch Courier erfolgen In Madrid hat
am Sonntag Abend die angekündigte Massenkundgebung
wegen der Karolinen stattgefunden Madrider Meldungen
zufolge hätte sich die Theilnehmerzahl auf 150 000 be
laufen eine Angabe die selbst französischen Blättern als
übertrieben erscheint Der Zug bewegte sich durch die
Hauptstraßen die Theilnehmer ließen die Unverletzlichkeit
Spaniens und die spanische Armee leben und riefen
Nieder mit den Usurpatoren Unordnungen scheinen

nicht vorgekommen zu sein auch wurde die deutsche Ge
sandtschaft in keiner Weise belästigt Die Madrider Presse
speit nach wie vor Fener und Flammen und ergeht sich
in Drohungen die komisch genug klingen Es wird die
gewaltsame Heruuterreißung der deutschen Flagge auf der
Insel Ponape deren sich Deutschland zuerst bemächtigt
haben soll das Bombardement aller deutschen Schiffe
welche die Meerenge von Gibraltar Passiren die Erthei
lnng von Kaperbriefen zur Vernichtung der deutschen
Handelsflotte u s w gefordert

Daß unsere Admiralität die Kreuzercorvette Augusta
sür verloreu hält ist bereits erwähnt worden Die An
nahme daß das Schiff den Cyklon überstanden habe und
entmastet im indischen Ocean treibe oder an einer der dor
tigen Inseln gelandet sei wird in folgender Zuschrift an
das Leipz Tagebl für unwahrscheinlich erklärt

Schreiber dieser Zeilen der die vorletzte Reise der Augusta
von 1876 1873 mitgemacht hat genugsam erfahren wie schwer
das Schiff schon bei einigermaßen stürmischem Wetter mit der
See zu kämpfen hatte das Schiff war wie man zu sagen
pflegt mehr unter wie über Wasser und das lag einestheüs
an der zu schweren Takelage Vollschiff Takelage die allerdings
jetzt in leichtere Bark Takelage umgeändert sein soll und ferner
an dem ungemein scharfen Bau des Schiffes Während Schiffe
mit breitem Bug von der entgegenkommenden See gehoben
werden stecken die scharfgebauten Schiffe ihre Nafe gewöhn
lich sehr tief in s Wasser hinein manchmal so tief daß sie voll
laufen und kentern zumal aber wenn sie oberlastig sind Daß
die Angusta ein Schiff ist welches einem Cyklon voraussicht
lich nicht gewachsen ist mag die Thatsache erklären daß auf
der vorerwähnten Reise derselben bevor wir im Juli 1878
eine Fahrt von Shanghai nach Hongkong antraten die ganze
Takelage bis auf die feststehenden Untermasten herunter genom

men wurde weil sie eben zu schwer war um gegen einen
etwaigen Cyklon die in den chinesischen Gewässern bekannt
lich häufiger vorkommen wenigstens einigermaßen gewappnet
zu sein Diese Vorsichtsmaßregeln wurden wie gesagt seiner
Zeit schon im Haken von Shanghai getroffen es ist aber sehr
die Frage ob die Angusta auf ihrer jetzigen Reise noch Zeit
hatte ihre Takelage mit der sie die Insel Perim verließ auf
See zu bergen

Die Uneinigkeit im sozialdemokratischen
Lager scheint in der That chronisch zu werden Kaum
ist der bekannte Dampfersubventionsstreit von der Bild
fläche etwas verschwunden so hat sich ein neuer Zankapfel
gefunden Der sozialdemokratische Reichstagsabgeordnete
Viereck soll nach der N Z Z in München gesagt ha
ben er sei fest überzeugt wenn der deutsche Kaiser
wüßte wie schlecht es dem Arbeiter gehe so würde er
viel mehr für diesen thun als bis jetzt geschehen Denn
Jeder der ein Herz in der Brust habe müßte Mitgefühl
haben für die Noth der arbeitenden Klassen Dafür wird
Herr Viereck von seinen Münchener Genossen in einer Zu

schrift an den Sozialdemokrat wie folgt abgekanzelt
Mit derartigen Aeußerungen wie sie Viereck gethan hat

geräth man unrettbar auf die schiefe Ebene des Staats
sozialismus Auf jeden Fall ist man in dem Augenblick
in dem man solche gelinde gesagt Sentimentalitäten
ausspricht kein Sozialdemokrat Wir betonen nochmals
daß wir dies Vorgehen Vierecks durchaus mißbilligen
Wir halten es für unsere Pflicht dies öffentlich auszu
sprechen um jedes Mißverständniß zu vermeiden Wir
sind und bleiben revolutionäre Sozialisten c

Maßregelungen gegen die Deutschen in den russischen
Ostseeprovinzen im Interesse der Russifizirung sind nichts
seltenes mehr trotz aller noch zu Recht bestehenden Privi
legien Jetzt ist von zwei neuen solchen Fällen zu berich
ten Das Stadthaupt zu Riga Bungner und das Stadt
haupt von Reval Greiffenhagen sind wegen angeblicher
Auflehnung gegen den Gebrauch der russischen Sprache
im offiziellen Verkehr ihres Amtes entsetzt worden

Die Zulfikarfrage ist ihrer Lösung nahe Lord Sa
lisbury hatte gestern eine Unterredung mit dem russischen
Botschafter von Staal und diese muß sehr beruhigend ge
lautet haben denn der englische Premier reiste sodann zu
mehrwöchentlichem Aufenthalte nach seinen bei Dieppe ge

legenen Besitzungen Die Times meint ebenfalls die
Zulfikarfrage dürfe mit Ausnahme einiger mit der Traei
rung der Grenzlinie zusammenhängenden Details als ge
löst angesehen werden Eine eminent friedliche Bedeutung
muß endlich einem Erlaß des englischen Kriegsdeparte
ments beigelegt werden durch welchen die Demobilisirung
der Armeereserve verfügt wird So athmet heute Alles
Friede und Freude

Bei einem gestern von Mitgliedern der irländischen Ge
meinden zu Ehren Parnells veranstalteten Banket erklärte
Parnell die Schlacht welche die irischen Deputirten in
dem neuen Parlamente zu liefern haben würden werde
die letzte sein das Programm der Partei werde nur das
einzige Ziel der nationalen Unabhängigkeit haben und er
sei überzeugt daß man dieses Ziel erreichen werde Was
Parnell erwartet ist nicht wenig am allerwenigsten aber
ist von den Tories zu erwarten daß sie den irischen
Wünschen nach Unabhängigkeit in vollem Maße entsprechen
werden

Nach einer Konstantinopler Meldung hat der Sultan
alle Montenegriner welche wegen politischer Delikte ent
weder sich in Gefangenschaft befinden oder in verschie
denen Orten des türkischen Reiches als Jnternirte leben be
gnadigt Der kaiserliche Gnadenakt wurde sofort allent
halben in Vollzug gesetzt Den montenegrinisch türkischen
Beziehungen kann er nur förderlich sein

Tages Chronik
Der Kaiser arbeitete gestern Mittag auf Schloß

Babelsberg längere Zeit mit dem Vertreter des Civil
Kabinets Geh Regierungsrath Anders und hatte dem
nach eine Konferenz mit dem Vertreter der Auswärtigen
Angelegenheiten Staatssekretär Grafen Hatzfeld welcher
demnächst eine mehrwöchige Urlaubsreife antritt Dcr
Kaiser war am gestrigen Nachmittag einer Einladung des
Regiments der Gardes du Eorps welches Regiment augen
blicklich zum Exerzieren in Potsdam zusammengezogen ist
zu einem Diner gefolgt Am Nachmittag nahm der
Kaiser den Vortrag des Hofmarschalls Grafen Perponcher
entgegen empfing mehrere Militärs zur Abstattung per
sönlicher Meldungen und arbeitete mit dem Chef des
Militär Kabinets General Lieutenant v Albedyll Nach

mittags fand bei den kaiserlichen Majestäten auf Babels
berg wieder ein größeres Diner statt

Wie aus Bremen mitgetheilt wird trafen die Mit
glieder der internationalen Telegraphen Konferenz am
Montag mittels Extrazuges von Berlin um 8 Uhr Abends
ein und wurden von dem zahlreich anwesenden Publikum
auf dem Wege zur Stadt auf das Lebhafteste begrüßt
Sämmtliche Staatsgebäude und viele Privathäuser waren
reich beflaggt Der Weg vom Bahnhof zur Stadt war
durch Gaskandelaber erleuchtet Auf dem Markt brannten
viele Magnesiumfackeln erst Weiße dann rothe deren
direktes Licht für die Augen kaum zu ertragen war die
aber den monumentalen Gebäuden des Platzes ein über
raschendes Aussehen gaben Abends 9 Uhr fand in dem
altberühmten Rathskeller ein großes Festessen statt
Dasselbe verlief auf das Glänzendste Als Staatssekretär
vr von Stephan den Keller verließ wurden demselben
von dem Publikum lebhafte Ovationen dargebracht Gestern
Dienstag früh besichtigten die Mitglieder der Konferenz

die hervorragendsten Gebäude Bremens machten dann
eine Umfahrt durch die Stadt und reisten um 10 Uhr
mittels Extrazuges nach Bremerhaven weiter wo dieselben
II 1/4 Uhr vor der Halle des Norddeutschen Llohd ein
trafen Die Mitglieder der Konferenz besuchten das Dock
des Llohd und machten dann an Bord des Dampfers
Willkommen eine Fahrt in See Nach der Rückkehr

wurde der Schnelldampfer Fulda besichtigt und dann
auf dem Schnelldampfer Elbe das Diner eingenommen
Um 51/z Uhr verließ der Extrazug Bremerhaven wieder
die Ankunft in Hamburg sollte gestern Abend 9 Uhr
erfolgen

Ueber die Schönhaufer Stiftung schreibt heute
die Nat Lib Corresp in einer längeren Ausführung
u A Man hat es seiner Zeit an Vorschlägen wie die
aus der Bismarckspende restirende und zur freien Ver
fügung stehende Summe am segensreichsten zu verwenden
sei nicht fehlen lassen das Projekt aber welches jetzt
seine Ausführung gefunden hat haben wir von Anfang
an für das am wenigsten glückliche gehalten Fürst Bis
marck hat es feiner eigenen Initiative und bisherigen Thä
tigkeit auf sozialpolitischem Gebiete zu danken daß man
bei der von ihm zu gründenden Stiftung in erster Linie
an das schwere Loos der Arbeiter und dessen Erleichterung
dachte Mitbestimmend wirkt hierbei die Art und Weise
wie in weiten Kreisen die Gelder für die Bismarckspende
aufgebracht worden waren Gerade in den unbemittelten
Klassen hatte man in der festen Zuversicht gesteuert daß
das Resultat der Sammlung den am meisten Hülss be
dürftigen zu Gute kommen würde Nachdem nun der
größere Theil der Spende zum Ankauf des Gutes Schön
hausen verwandt und somit der Wunsch hervorragender
Schenkgeber dem Reichskanzler ein persönliches Benefiz
angedeihen zu lassen erfüllt war durfte man mit dop
pelter Sicherheit darauf rechnen daß die Restsumme der
Wohlthätigkeit auf einem Gebiete wo sie am dringlichsten
erscheint überwiesen werden würde Wir geben recht gern
zu daß die noch vorhandenen Mittel zu einer für die
Arbeiter berechneten Stiftung im Großen nicht ausreich
ten dennoch hätte sich hier wenn auch in beschränkterem
Maße eine wahrhaft segensreiche Wirkung erzielen lassen
indem man gewisse von der bittersten Noth erhobene Forde
rungen erfüllte Wir erinnern nur an den seiner Zeit auch
von uns befürworteten Vorschlag die verunglückten Arbeiter
oder deren Hinterbliebene Familienangehörige in jenen ersten
schweren Tagen zu unterstützen wo die Bestimmungen des
Unsallversicherungs Gesetzes noch nicht in Kraft treten
Es unterliegt keinem Zweifel daß Mangel und Elend den
Kern der sozialen Frage bilden und daß der weiteren
Ausbreitung ein Damm nur durch Aufwendung aller ver
fügbaren Mittel im aufrichtigen Sinne der Erleichterung
und Linderung gesetzt werden kann Wie vielseitig läßt
sich aber hier eine wirklich hülfreiche Thätigkeit entwickeln

sei es in der Form der direkten Unterstützung der Be
schaffung von Arbeitsutensilien der Aussetzung von Prä
mien für treue Arbeit u s w u s w Wir leugnen kei
neswegs daß auch der Zweck wie er in der Schön
hanser Stiftung vorzüglich in dem zweiten Absatz die
Unterstützung von Lehrerwittwen betreffend liegt ein ent
schieden nutzbringender ist nur wird davon ein zu enger
und nicht unmittelbar bedürftiger Kreis berührt Wer
einen Gymnasialkursus durchlaufen und das Universitäts
studium abfolviren kann zählt unter den gegenwärtigen
Verhältnissen fchon finanziell besser situirten Erdensöhnen
denn er befindet sich in der Lage die Periode des selbst
zu beschaffenden Lebensunterhaltes in spätere Lebensjahre
zu verlegen und in Betreff der Wittwen von Lehrern



höherer Schulen gestalten sich die Pensionsangelegenheiten
von Tag zu Tag günstiger Zudem wird jetzt allgemein
und mit sehr gutem Grunde über den allzu großen An
drang bei unseren Gymnasien und Universitäten geklagt
welcher uns mit der Zeit ein sehr bedauerliches geistiges
Proletariat bringen wird und sollte man dem gegenüber
lieber in ernstlich abmahnender Weise wirken als durch
die Gründung neuer und verlockender Stipendien den
schon jetzt übermäßigen Trieb zu studiren noch zu
stärken

Die Berliner Akademie der Künste veranstaltet wäh
rend der Monate Mai bis Oktober 1886 zum Gedächt
niß des 100jährigen Bestehens ihrer Ausstellungen unter
dem Protektorat des Kaisers und dem Ehrenpräsidium
des Kronprinzen eine große Jubiläums Kuust Aus
stellung von Werken lebender Künstler des In und
Auslandes in dem besonders zu diesem Zwecke eingerich
teten und erweiterten Landes Ausstellungs Palaste Mit
derselben wird eine historische Ausstellung verbunden welche
einen Ueberblick über die vaterländische Kunstentwicklung
seit den Tagen des Stifters der Ausstellungen König
Friedrich des Großen bis auf die Neuzeit darbieten soll
Die Einsendung der Kunstwerke muß im Lause des Mo
nats März nächsten Jahres erfolgen

Seitens der Lehrer der Berliner städtischen höheren
Schulen ist eine Petition an den Magistrat beschlossen
und durch drei Deputirte dem Magistrats Präsidium über
reicht worden durch welche eine durchgreifende Aenderung
des Ascensions Systems dieser Lehrer beantragt wird
Die sehr große Mehrheit alter Lehrer beantragt daß in
Zukunft nicht wie jetzt die Lehrer der Anstalten bei denen
eine Vakanz eingetreten ist im Gehalt vorrücken falls
nicht eine Einschiebnng erfolgt sondern daß ein allge
meiner Stellenetat hergestellt wird und die Lehrer in der
Gesammtheit der städtischen Lehrerschaft der höheren Schulen
bei Vakanzen ohne Rücksicht auf die Anstalten denen sie
angehören im Gehalt vorrücken Der Petition ist eine
Denkschrift beigefügt welche den Antrag motivirt Ein
gleicher Antrag ist schon vor Jahren beim Magistrat von
dem früheren Stadtrath Streckfuß eingebracht und sehr
eingehend motivirt worden Wie jetzt in der Denkschrift
so wurde schon damals von Herrn Streckfuß nachgewiesen
daß der jetzige Ascensions Modns die größten Mißstände
mit sich führt daß die Ascensioneu ganz ungleich erfolgen
und jüngere Lehrer oft schnell in hohe Gehälter vorrücken
während ältere Lehrer in niedrigen Gehaltsklassen stehen
bleiben daß oft lediglich um derartige Ungleichmäßig
sten in den schlimmsten Fällen einigermaßen auszu
gleichen Lehrer von einer Anstalt nach einer andern ver
setzt werden mußten was immer Störungen und Unbe
quemlichkeit mit sich führte u s w Der Antrag Streck
fuß wurde aber damals nach lebhafter Debatte abgelehnt
Die Direktoren waren sämmtlich und die Lehrer fast
sämmtlich gegen denselben

Die Anmeldungen zur Großen Allgemeinen Garten
bau Ausstellung in Berlin sind nunmehr geschlossen Nach
dem vorliegenden Material wird diese Ausstellung nicht
blos in Bezug auf die kolossale Masse der ausgestellten
Objekte sondern auch in Bezug auf die Seltenheit und
Großartigkeit des Materials alle ihre Vorgängerinnen

Die Kaiserzusammenkunst in Kremsier

Kremfier 25 Aug 1885
II Die Festlichkeiten in Kremsier haben gestern mit

der Ankunft der österreichischen Herrschaften begonnen
Das Kaiserpaar Kronprinz Rudolf und Erzherzog Karl
Ludwig und Gefolge trafen Punkt 3 Uhr im Bahnhofe
ein wo sie vom Grafen Taaffe und dem Statthalter Gra
fen Schönborn an der Spitze der Staats und städtischen
Behörden empfangen wurden Der Bürgermeister Baron
Bojakowsky begrüßte den Monarchen mit einer deutschen
und einer czechischen Ansprache Das Kaiserpaar fuhr
durch die festlich geschmückte Stadt und empfangen von
den nicht enden wollenden Jubelrufen der Bevölkerung
nach dem Schlöffe wo nach dem Empfang der Korpo
rationen der Kaiser die Vereine und das Bauernbanderinm
am Schloßhose vorüberdesiliren sah Die etwa 1200 be
rittenen Hanaken in ihren malerischen Trachten und be
sonders ein in drei Wagen dargestellter hannakifcher Hoch
zeitszug boten einen romantischen und fesselnden Anblick
Der Monarch sprach sich über den Empfang sehr befrie
digt aus Das Schloß in welchem die beiden Kaiser
paare für 52 Stunden residiren werden ist großartig her
gerichtet es bietet auch historisches Interesse denn hier
tagte 1848 der Reichstag Die Gemächer der russischen
Majestäten zeichnen sich durch kunstvolle Pracht die öster
reichischen durch elegante Einfachheit aus Das Schloß
ist eines der schönsten und größten in Europa Im Park
befinden sich Grotten Mosaiken Wasserkünste das Hoch
wild ist in starken Rudeln daselbst vertreten Die erz
bischöflichen Garden erschienen beim Empfang in der Uni
form napoleonicher Grenadiere Man sieht im Schlosse
fast keine Truppen aber trotzdem ist ein sehr wachsamer
doch unauffälliger Sicherheitsdienst organisirt Die Wiener
Abendpost schreibt anläßlich der heutigen Begegnung

Die Völker Oesterreichs begrüßen die Kaiserbegegnung
in Kremsier mit aufrichtiger Freude und ungeteilter Ge
nugthuung Sie erblicken in derselben ein neues Unter
pfand des Friedens und einen weiteren Beweis der herz
lichen und freundschaftlichen Beziehungen welche die beider
seitigen Souveräne mit einander verbinden Begrüßt von
diesen sympathischen Wünschen haben die russischen Herr
schaften heute früh 5 Uhr 10 Minuten die russisch öster
reichische Grenze überschritten Um die angegebene Zeit
fuhr der Bahnzug mit den russischen Majestäten in den
mit russischen österreichischen und galizischen Landesfarben

übertreffen Von belgischen und holländischen Impor
teuren werden großartige Sortimente südländischer Pflan
zen zur Schau gestellt sein die baumartigen Farne der
heißen Zonen die Pflanzen Neuhollands Japans Süd
amerikas sie und viele andere werden in großer Anzahl
und in Exemplaren vertreten sein wie man sie hier nie
gesehen Die Ausstellung wird des Abends elektrisch be
leuchtet

Das Kirchenfest für Taubstumme dieser all
jährlich wiederkehrende Festtag für die zahlreichen Un
glücklichen denen die Natur zwei wichtige Sinne ver
sagt hat versammelte auch gestern wieder eine große
Anzahl von Taubstummen Alt und Jung Vornehm und
Gering in der Dorotheenkirche in Berlin die bis auf
den letzten Platz gefüllt war Für jeden normalen Men
schen hat diese Andacht etwas unendlich Wehmüthiges den
Unglücklichen gewährt sie eine Stunde wirklicher Erbauung
Die Predigt hielt Prediger Schöuberger der dieser
stillen Gemeinde schon so oft Trost und Hoffnung gespen
det Auch in diesem Jahre bildete das Evangelium des
Tages Markus 7 32 die Grundlage der Predigt Und
sie brachten zu ihm einen Tauben der stumm war und sie
baten ihn daß er die Hand auf ihn legte

Die Privatbeleidigungsklage des Reichstagsabgeord
neten und Fabrikanten Herrn Goldschmidt gegen den
Schriftsteller Herrn Pederzani Weber wurde gestern
vor der fünften Ferienstrafkammer des Berliner Landge
richts I als Berufungsinstanz verhandelt Herr Gold
schmidt hatte eine Broschüre über den Freiherrn von
Stein verfaßt und herausgegeben von der Pederzani We
ber behauptete sie sei eigentlich sein literarisches Eigen
thum denn außer den Citaten aus Geschichtswerken sei
der größte Theil des Textes von ihm ausgearbeitet Um
die Streitigkeit die zwischen Beiden ausgebrochen denn
Herr Goldschmidt bestritt die Behauptung zu schlich
ten hatte Herr Pederzani Weber die Entscheidung der
Herren Chefredakteur Stephany und vr Phillips ange
rufen welche dahin ausfiel daß wenn jener der Autor
des Textes sei den die Broschüre außer den geschichtlichen
Citaten enthalte er wohl berechtigt sei für die Arbeit ein
Honorar zu beanspruchen was ihm Herr Goldschmidt
bei Bestreitung dieses Umstandes verweigert hatte Nun
aber stellte er ihm auf seine Forderung von 300 M nur
160 M zu und bald darauf erschien in einer Münchener
Zeitung ein Artikel in welchem die ganze Angelegenheit
besprochen wurde außerdem erhielt aber auch das Prä
sidium des Reichstages ein Schreiben des Inhalts daß
der Abgeordnete Goldschmidt das geistige Eigenthum An
derer benutzt habe Hierdurch fühlte dieser sich beleidigt
und klagte Die erste Instanz verurtheilte Herrn Peder
zani Weber zu einer Geldstrafe von 250 M Die von
ihm gegen dieses Erkenntniß eingelegte Berufung wurde
verworfen und so bleibt es vorläufig bei der zuerkannten
Strafe

Die Cholera scheint in Frankreich nun auch im Zu
nehmen begriffen zu sein In Toulon starben am Mon
tag 26 in Marseille 44 Personen an der Cholera und
was sehr bedenklich ist auch unter den Mannschaften des
Evolutionsgeschwaders bei den hyerischen Inseln sind vier
Choleratodesfälle vorgekommen Aus Tonkin meldet eine

geschmückten Bahnhof der österreichischen Grenzstation
Szcakowa ein während das Musikkorps der daselbst auf
gestellten Ehrenkompagnie die russische Nationallhymne in

tonirte Kaiser Alexander trug ebenso wie der Großfürst
Thronfolger und Großfürst Wladimir österreichische Uni
form

Nach Besichtigung der Ehrenkompagnie erfolgte die
Vorstellung durch den Feldzeugmeister Baron Ramberg
Kaiser Alexander reichte den zur Begrüßung des Czaren
an der Grenze erschienenen Herzog von Württemberg
Fürsten Windischgrätz und dem Statthalter Zaleski die
Hand Ebenso begrüßten der Großfürst Thronfolger und
Großfürst Wladimir die anwesenden Generale und den
Statthalter Die Kaiserin verblieb im Waggon Nach
viertelstündigem Aufenthalte wurde die Reise nach Krem
sier fortgesetzt Um 8 Uhr traf der kaiserliche Zug in
Oderberg ein wo die Herrschaften vom Landespräsidenten
Marquis von Baequehem und Namens des deutschen
Kaisers vom General der Kavallerie Grafen Brandenburg
empfangen und begrüßt wurden Kaiser Alexander ver
ließ den Waggon und richtete einige Worte an die zur
Begrüßung anwesenden Behörden Der Landespräfident
nahm im Hofzuge Platz um die russischen Majestäten aus
der Fahrt durch Schlesien zu geleiten In Hullein der
letzten Station vor Kremsier fand der erste Empfang des
Czaren dnrch den Kaiser Franz Joseph statt Der Bahn
hof war für das Publikum abgesperrt Piquets von Dra
gonern umstanden den ganzen Rayon des Bahnhofs auf
dessen Thüren ein Plakat des Inhalts angebracht ist

daß wegen Renovirungsarbeiten die Abfertigung des Per
fonengepäckes von der Kremsierer Bahnhofshalle aus er
folgt Der Perron war geschmackvoll dekorirt Die
Ankunft der beiden Kaiser in Hullein erfolgte um 11 Uhr
der Aufenthalt dauerte nur 9 Minuten Der österreichische
Kaiser war vom Kronprinzen Rudolf begleitet Beide
hatten russische Uniformen angelegt Um 12 Uhr langte
der Hofzug in Kremsier an Die Begrüßung der Maje
stäten war eine sehr herzliche Die Kaiserinnen und die
beiden Kaiser wechselten wiederholt Küsse In der ersten
Equipage fuhren der Czar in österreichischer Oberstenuni
form mit dem Kaiser Franz Joseph im zweiten Wagen
die beiden Kaiserinnen Dann folgten der Kronprinz mit
der Großfürstin Marie die Großfürsten Wladimir und
Nikolaus endlich Erzherzog Karl Ludwig mit dem Groß
fürsten Georg Während die hohen Herrschaften ohne
die Stadt zu durchfahren gleich durch den Park nach

Depesche des Generals Courcy eine leichte Abnahme der
Cholera

Der englische Dampfer Bangalore hat in dem Golf
von Aden gänzlich Schiffbruch gelitten wobei au hundert
Personen ertrunken sind

Das Prager Abendblatt erfährt daß wegen der
bei dem Feste des deutschen Turnvereins Tafelrunde in
Königinhof vorgekommenen Exzesse schleunigste und strengste
Untersuchung eingeleitet sei

Die 7 Oldenburg er Gewerbe Ausstellung hat sich
wie man von dort schreibt eines außerordentlich regen Besuches
von Nah und Fern zu erfreuen und weist schon jetzt ein
bedeutendes finanzielles Erträgniß auf Die auswärtigen
Besucher sind geradezu überrascht von dem reichen Bild
oldenburgischen Gewerbefleißes In der That lohnt schon
allein die Knnsthalle deren Katalog inzwischen von 500
auf 600 Nummern gestiegen ist die Reise nach unserer
freundlichen Gartenstadt nnd der Besucher wird zufrieden
und fröhlich auf den im unbekannten Oldenburg verlebten
Tag zurückschauen und sich vorkommen wie ein Glücklicher
der etwas Neues und Schönes entdeckte

Ueber die Ermordung eines Polizeidieners berichtet
die Elb Ztg Am Abend des 15 August ging der
Polizeidiener Pfeifer von Mandern nach dem zn seinem
Amtsbezirke gehörigen etwa Stunde entfernt gelegenen
Dorfe Tintingen und bot dort in einer Wirthschaft gegen
10l/z Uhr Feierabend worauf er sich gleich wieder ent
fernte Am nächsten Morgen gegen 5 Uhr sand man
dessen Leiche am Ausgange des Ortes auf der Straße
liegen Der Kopf war beinahe vollständig vom Rumpfe
getrennt und ist die That jedenfalls mit einer Sense
welche in der Nähe sich vorfand verübt worden Der
Verdacht die That vollbracht zu haben fiel sogleich auf
einen jungen Mann Namens Pefy aus Mandern der in
der Wirthschaft sich befand und dem Polizeidiener Pfeifer
auf dem Fuße gefolgt war auch noch in derselben Nacht
flüchtig wurde Gestern gelang es der Gendarmerie aus
Saarburg denselben in Wincheringen zu verhaften Er
soll laut der Trier Ztg die That bereits ein
gestanden haben Das Verbrechen ist ein Racheakt Vor
etwa 2 Jahren wurde der c Pesy auf Grund einer An
zeige des Polizeidieners Pfeifer wegen schwerer Körper
verletzung mit 14 Monaten Gefängniß bestraft nnd ist
erst vor ungefähr 14 Tagen aus dem Gefängnisse ent
lassen worden

München Der Wirthschaftsbesitzer Andreas Frei
tag in Siepring ein riesenstarker Mann mit einem wahren
Stiernacken wettete kürzlich im Wirthshause mit einem
Bauern Namens Josef Stern daß dessen Pferd nicht
iin Stande sei ihn vom Platze wegzuziehen weun er sich
innerhalb der offenen Thür mit Händen und Füßen gegen
den Thürpfosten stemme Als Preis wurde ein halber
Eimer Wein stipnlirt nnd man machte sich sofort daran
die Wette auszusechten Freitag legte sich einen Strick
um den Nacken und dieser wurde an das Wageiidrittel
am Pferdegeschirr befestigt Beim ersten Male riß der
Strick Man brachte einen stärkeren und der Kampf be
gann auf s Neue Anfangs widerstand Freitag eine Weile,
als aber endlich das Pferd durch Peitschenhiebe ange
trieben wurde da stieß er plötzlich einen lauten Schrei

dem Schlosse fuhren begaben sich das Gefolge und die
Minister durch die Stadt in das Schloß Daß die
Entrevue einen stark politischen Charakter trägt beweist
der große politische Apparat der in Bewegung gesetzt ist
und man ergeht sich in allerlei Kombinationen und Ver
muthungen über die zu treffenden Abmachungen Was
man in Wien darüber denkt wird der Voss Ztg wie
folgt mitgetheilt Vor Allem ist der Besuch des Czaren
ein Gebot der Höflichkeit Ferner dient die Kremsierer
Zusammenkunft zur Stärkung und Pflege der Beziehungen
beider Monarchen um für künftige Fälle die Austragung
schwieriger Fragen wesentlich zu erleichtern Im öster
reichisch deutschen Bündniß giebt es keinen Platz für einen
Dritten allein Rußland erstrebt auch nur wohlwollende
Beurtheilung seiner äußeren Politik von beiden Staaten
und hofft mit Recht von dieser Annäherung gute Erfolge
Es scheint daß Rußland anch bezüglich seiner eeutral
asiatischen Aspirationen sich des Wohlwollens Deutschlands
und Oesterreichs vergewissern wolle und deshalb mag die
auf der englischen Botschaft vorherrschende Besorgniß ge
rechtfertigt sein Auch die Situation in Egypten wird
erörtert werden dagegen ist die Berührung polnischer An
gelegenheiten von vornherein ausgeschlossen ebenso wie
es undenkbar erscheint daß die Situation der galizischen
Ruthenen auch nur erwähnt werde Die Frage der de
finitiven Einverleibung Bosniens und der Herzegowina
dürfte erörtert und russischerseits zustimmend beurtheilt
werden wogegen Oesterreich der berechtigten Einflußnahme
Rußlands auf die Entwickelung der Dinge auf der Bal
kanhalbinsel nicht entgegentritt Hiernach werden sich die
Folgen der Kremsierer Begegnung nicht unmittelbar
äußern indessen bereitet sich anscheinend eine dauernde
Verschiebung der Machtverhältnisse Europas durch die
russische Annäherung an den deutsch österreichischen Bund
und eine weitere Jsolirung Englands vor Natürlich sind
diese Auslassungen mit großer Reserve aufzunehmen denn
sie beruhen eben in der Hauptsache auf Vermuthungen

Der von dem Hoftheater Jntendanten Baron Hofmann
am Montag Abend veranstalteten Soiree wohnten Graf
Kalnoky Graf Taaffe Sektionschef von Szögyenyi Bot
fchafter Graf Wollenstem Statthalter Graf Schönborn
Freiherr von Nopeza Bürgermeister Bojakowski mehrere
Hofwürdenträger Offiziere Künstler und etwa 40 Ver
treter hervorragender inländischer und ausländischer
Blätter bei



aus stürzte nach vorwärts und wurde von dem Pferde
eine Strecke weit geschleift Als man Freitag aufhob
war er todt Durch Zerreißung mehrerer Nückgratswirbel
war dies furchtbare Ende herbeigeführt worden

Aus Teplitz wird vom 21 d weiter berichtet Der
Vater der jungen Dame welche Montag auf dem Schloß
berge todt aufgefunden wurde erstattete gestern beim hie
sigen Bezirksgerichte die Anzeige daß von der Leiche des
Mädchens eine goldene Uhr eine Geldtasche mit einem
größeren Geldbetrage eine silberne Haarnadel zc fehlen
weshalb die Vermuthung nicht ausgeschlossen sei daß
seine Tochter das Opfer eines Raubmordes geworden sei
In Folge dieser Anzeige begab sich sofort eine Gerichts
kommifsion auf den Friedhof woselbst die Leiche bereits
bestattet war und ordnete deren Ausgrabung an Die
sodann vorgenommene Obduktion ergab jedoch bezüglich
des obigen Verdachtes ein negatives Resultat Ein Raub
mord ist nach dem Sektionsbefunde unbedingt ausgeschlos
sen dagegen wurde bei dem Mädchen ein organisches Ge
hirnleiden konstatirt woraus gefolgert wird daß dasselbe
den Selbstmord in einem Zustande der Unzurechnungs
fähigkeit begangen habe Bezüglich der fehlenden Werth
gegenstände wurde sofort die Untersuchung eingeleitet und
heute sind bereits mehrfache Verhöre erfolgt

Der Neiff Ztg wird von Grottkau geschrieben
Kürzlich fand in den Morgenstunden im hiesigen Stadt
walde ein Pistolenduell zwischen einem Studenten der
Theologie und einem Einjährig Freiwilligen aus Breslau
statt wobei der Letztere durch einen Schuß in die rechte
Seite verwundet worden ist

Am Sonntag ist in Gelnhausen das vom Frankfurter
Bildhauer Karl Rumpf angefertigte Reis Denkmal unter
zahlreicher Betheiligung enthüllt worden Konsul Becker
Vorsitzender des Festausschusses übergab das Denkmal
der Stadt Bürgermeister Schöffer dankte Hosrath
Stein legte im Namen der elektrotechnischen Gesellschaft
zu Frankfurt a M einen Lorbeerkranz nieder

Am 19 d Mts Abends ist in Landeck an der Arl
berg Bahn ein großer Brand ausgebrochen Das Feuer
das in der Apotheke entstand breitete sich rasch über die
aus Holz gebauten und mit Schindeln gedeckten Häuser
aus Im Ganzen fielen 24 Gebäude dem Brande zum
Opfer Sämmtliche Häuser sind ganz ausgebrannt und
die Nebenbauten fast spurlos verschwunden Alles Vieh
ist gerettet worden ebenso der größte Theil der Habselig
keiten

Wie bedeutend das Geschäft in Photographien be
rühmter Künstler sein muß geht aus einer Offerte hervor
welche ein Pariser Photograph der schwedischen Sängerin
Christine Nilsson gemacht hat Der Photograph offerirte
15,000 Francs wenn sich Frau Nilsson in den nächsten
drei Jahren nur bei ihm Photographiren und ihm allein
den Betrieb überlassen wolle Frau Nilsson hat wie
wir aus einem Privatbrief entnehmen die Absicht nach
Beendigung ihrer deutschen T urnöe auf die Offerte ein
zugehen um den Betrag verschiedenen Wohlthätigkeits
stiftungen zu überweisen Das letzte Wohlthätigkeits
Concert in Paris in welchem die Sängerin mitwirkte
brachte einen Ertrag von 64,000 Francs

Wiesbaden 25 August Nachdem Erkrankungen
am Typhus in den letzten Tagen nicht mehr vorgekom
men sind beschloß die Kömgliche Regierung in ihrer heu
tigen Sitzung dsß die hier aufgetretene Epidemie als er
loschen zu betrachten sei und daß die damit zusammen
hängenden Maßregeln einzustellen seien

Mit dem Spitznamen Baron Goldzahn wird ein in
Wien wohlbekannter Sonderling bezeichnet Der alte Herr
hat nämlich die Marotte auf die Suche nach unbemit
telten Frauen und Mädchen auszugehen welchen einige
oder gar alle Zähne mangeln und ihnen dann den gene
rösen Antrag zu machen ihnen auf seine Kosten ein Gebiß
anfertigen zu lassen Es ist dem Baron Goldzahn
ganz gleichgültig ob die betreffenden Damen jung oder
alt schön oder häßlich sind wenn ihnen Zähne mangeln
und wenn die Damen gewillt sind sich das Fehlende auf
künstlichem Wege ersetzen zu lassen so erhalten sie von
dem Sonderling eine Anweisung an den Hofzahnarzt
kaiserlichen Rath Berghammer bei dem der Alte ein Conto
besitzt das sich alljährlich auf mehrere hundert Gulden
beläuft Dieser Tage hat nun ein Spaßvogel dem Son
derling einen Streich gespielt der durch seine rückwirkenden
Folgen drei hübsche Verkäuferinnen momentan in arge
Verlegenheit brachte Baron Goldzahn erhielt nämlich
ein in herzbewegenden Worten abgefaßtes Schreiben worin

Margarethe Lina und Gusti von der Schmidt schen
Zuckerwaaren Niederlage am Schottenringe bitten ihnen
seine Hülfe angedeihen zu lasfen Der alte Herr hatte
keine Ahnung daß sich Jemand mit ihm einen Spaß er
laubte und erschien schon wenige Stunden nach dem Em
pfange des Briefes in der Niederlage In dem Lokale
waren einige Kunden anwesend welcher Umstand den Son
derling der ein ziemlich barsches Wesen zur Schau trägt
nicht abhielt den Verkäuferinnen fofort mitzutheilen daß
er mit Vergnügen bereit sei ihnen die mangelnoen Zähne
ersetzen zu lassen Die jungen Fräuleins waren über dieses
sonderbare Ansinnen so erstaunt daß ihnen buchstäblich
nichts übrig blieb als das Mündchen weit aufzureißen
und bei dieser Gelegenheit ihre tadellosen schönen unv echten
Zähne zu zeigen Bei diesem Anblicke rief der alte Herr
der noch immer von seinem Irrthum befangen war ver
wundert aus Also haben sie sich schon mit falschen Ge
bissen vorgesehen Ob dieser schrecklichen Zumuthung
drohten die drei anmuthigen Verkäuferinnen in Ohnmacht
zu fallen Sie wurden sich aber noch rechtzeitig ihrer
Pflichten als Hüterinnen des Ladens bewußt und be
schränkten sich deshalb daraus dem Sonderling eine Ver
leumdungsklage in Aussicht zu stellen Baron Goldzahn

gelangte endlich zur Erkenntniß seines Irrthums und ver
ließ unter vielen Entschuldigungen die Niederlage Dem
heimtückischen Spaßvogel aber ist man bereits auf der
Spur

Aus Sachsen meldet man Die Hundstage der letzten
Woche haben ihrem Rufe wenig Ehre gemacht In der
Nacht vom 14 zum 15 hat es im Gebirge an mehreren
Orten gefroren und am 19 und 20 war auf dem Ge
birgskamme bei Lauenstein der Regen wiederholt mit
Schneeflocken untermengt

Grausiger Mord, Seit einigen Tagen schreien die
Pariser Zeitungsverkäufer auf den Straßen das Verbrechen
von Villemomble aus welches sich nicht auf den Messerstich
eines Eifersüchtigen oder auf einen uninteressanten Kindesmord
beschränkt sondern den Parisern Aussicht auf einen spannenden
an Emotionen reichen Prozeß eröffnet Vor zwei Jahren
kaufte ein etwa vierzigjähriges Fräulein Elodnie Msnetret in
Villemomble bei Le Ramcy ein hübsches Landhaus mit großem
Garten und Park Kurz nach ihrer Ankunft in dem Dorke
nahm sie die Tochter eines verwandten Spinners Euphrasie
Mercier als Wirthfchafterin und Gesellschafterin zu sich Nach
kaum zweimonatlichem Zusammenleben verschwand Fräulein
Msnetret und die zurückgebliebene Mercier antwortete sowohl
auf die Fragen der Neugierigen wie der Verwandten sie hätte
sich von religiöser Überspanntheit ergriffen in ein Kloster
zurückgezogen werde aber wohl bald ihre Zurückgezogenheit
wieder aufgeben Dessenungeachtet behauptete sich beharrlich
das Gerücht die Wirthfchafterin hätte Fräulein Msnetret er
mordet um sich ihres Vermögens zu bemächtigen und die
Polizei ließ sie nicht aus dem Auge Euphrasie Mercier zog
regelmäßig mit einer Vollmacht versehen die Zinsen des Ver
mögens ihrer Herrin ein und fing sogar was äußerst verdäch
tig schien an das Haus zu verschönern und allerlei bauliche
Aenderungen zu unternehmen Schon seit geraumer Zeit hatte
sie zwei Schwestern und einen Bruder zu sich ins Haus ge
nommen und die vier Geschwister geberdeten sich in allen
Dingen so als ob sie die rechtmäßigen Eigenthümer des Gutes
wären Kürzlich trafen sie Anstalten das Haus zu verkaufen
und darob gerieth die Bevölkerung von Villemomble in so
große Aufregung daß die Polizei endlich einschritt Gestern
Nachmittag verlangten der Untersuchungsrichter Athalin mit
seinem Schreiber und der Chef des Sicherheitsdienstes Köhn
mit sechs Agenten an dem Thore Einlaß Die Geschwister
fuhren nach allen Richtungen auseinander suchten zu fliehen
oder sich zu verbergen wurden aber bald eingeholt und ge
zwungen der Haussuchung beizuwohnen Die zwei jüngeren
Schwestern der Euphrasie Mercier stellten sich wahnsinnig und
der Bruder brauchte keine Anstrengungen zu machen um als
ein halber Simpel zu erscheinen Euphrasie hingegen war
dreist und frech und als auf einem Rasenplatze hinter dem
Hause ein verkohltes menschliches Gerippe aus einem Kalkbette
herausgehoben wurde meinte sie da hätte man endlich die
Knochen der Elise Böhmer gefunden Pel sei wohl im Stande
gewesen sie nächtlicher Weile hier zu begraben Diese Aeuße
rung bewirkte nur daß ein gußeiserner Heerd der in der Küche
stand näher untersucht und gleichzeitig mit Euphrasie Mercier
nach Paris gebracht wurde Nach Professor Brouardel rühren
die aufgefundenen Knochen von einer rüstigen Frau her und
wurden sie zerbrochen und schon verkohlt in den Kalk gelegt

Ein Fund in der Todtenstadt von Tanagra be
schäftigt neuerdings die sich für das Alterthum interessiren
den Kreise Es ist dort nämlich ein Grab gefunden das
vor allen anderen durch seine Ausschmückung mit Malerei
sich auszeichnet Leider ist es bei der Auffindung feines
Inhalts beraubt und die Anlage selbst zerstört worden
so daß man in Bezug auf letztere auf die Rekonstruktion
aus den erhaltenen Bruchstücken der Porssplatten ange
wiesen ist Die Malerei fand sich auf der inneren ge
glätteten Seite war also da das Grab nach Außen ganz
geschlossen war nur dazu bestimmt den den Verstorbenen
gewidmeten Raum zu verzieren Man erkennt oben eine
Gnirlande die sich ursprünglich über alle vier Platten
herumzog ferner auf der einen Schmalseite die Darstel
lung eines Pferdes dies ist das am sorgfältigsten aus
geführte Bild auf der anderen einen Webstuhl Die
beiden Langfeiten zeigen dagegen einerseits eine Landschaft
mit Häusern andererseits eine Reihe von Gerätschaften
Der Gegensatz von Roß und Webstuhl läßt mit Sicher
heit darauf schließen daß das Grab als gemeinsame Ruhe
stätte für Mann und Frau diente Die Gemälde sind
direkt auf die geglättete weißliche Fläche des Steins ohne
Grnndirung mit weißem Gips aufgetragen da die Farben
in Wasser nicht löslich sind muß man sie wohl für en
kaustisch halten

Aus London schreibt man der K Z Seit Jahren
wird hier in fischfreundlichen Kreisen gegen die Vernich
tung der Flußfischzucht durch den Fabrikabhub und gegen
die Verunreinigung der Flüsse überhaupt durch den Ein
fluß des Stadtunraths gekämpft aber vergebens Ein
Engländer Alexander Aird führt daher heute das Ver
fahren des deutschen Gerichtshofes gegenüber der Stadt
Essen ins Gefecht und ermahnt feine Landsleute zur Nach
ahmung dieses höchst erfolgreichen Vorgehens

Aus dem Geschäftsverkehr
Die jetzt im Mehlgeschäft Klausthorstr 4 hier auch

im Detail Verkauf zu Mühlpreisen zu habenden Mehlfabrikate
der neu eingerichteten Altscherbitzer Handelsmühle sind von
einer solchen Güte und Backfähigkeit daß wir unseren geehrten
Hausfrauen welchen mit einem weißen und wohlschmeckenden
Brod sowie wirklich schönem Weizenmehl gedient ist nur den
ehrlichen Rath geben können sich in obigem Geschäft durch
eine Probe von dem hier Mitgetheilten zu überzeugen

Tageskalender
Kgl Klinische stalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 11j U

Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Vorm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr Vorm von 3 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 1 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 l Uhr Für
Privatlranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 511 von 3 1 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkrauke Friedrichstr 10
Vormittags von 8 12 Kgl Klinik für Zahn und Mundkranke
Alte Residenz täglich 3 Uhr Für Privatkranke täglich von 9j 4 Uhr
Königstr 7 2te Etage
gl niversitäts Kuratorium Kaulenberg 8 Eing Schulberg 9 12
gl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Biblioth Friedrichstraße Von Montag den 17 Au
gust bis Sonnabend den 29 August er wegen baulichen Reparaturen ge
schlossen Vom 31 ugnst cr ab bis auf Weiteres täglich außer Sonn
tags von 9 bis 1 Uhr geöffnet in den zwei letzten Dienststunden werden
Bücher ausgeliehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Mark
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Patentschristen Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Feuer Meldestelle Polizei Wachtstube
ich und Waageamt gr Berlin 16a Wochentags von 3 12 Mr Mittaas
und 2 6 Uhr Abends

Stadtische Sammlung fiir Kunst und Knnftgewcrbe im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei

Städtische Anstalt fiir Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanftalt
ervstegungsstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Srfenverlammlun Vorm 8 Uhr im Stadtschützenhause mit Conrs Not

Mehlbörscnversammlung Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr S
Ornithologifcher Central Berein fiir Sachse und Thüringen Abends 3 Ver

sammlung in KohlS Restaurant Königsstr 5
Bienenvätcr Bersammlung Ab 8 10 im Weißen Roß
Stenograph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsabend inSchö ne

maun s Restaurant zur Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Gabelsberger Stenographeu Bcrei Ab 8j Sitzung in Restaurant zum

Feldschlößchen

Kaufmann Verein Merkur Ab 3 im Reichskanzler
Verband deutscher Handlungsgehülfen Kreisverein Halle a S Ab 8 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Turuverein ttle Ab 8z Uebung in der Turnhalle Taubeuftr 16
Handwerler BIldnngsv rcin Ab 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Männergesangverein Ab 8 10 im Paradies
Katholischer Gesangverein Cäcilie 8 10 Uhr im Restaur z Reichskanzler
Handwerkenneister Liedertafel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Kreuzbriider Stammtisch 1 3 Ab 8 gr Ulrichsstr 22 im Restaurant Kelm
Theatralischer Verein Thalia Ab 3 im Cafe David
Vorschnhbauk des Handwerlermeifter Vcreins Jeden Donnerstag von 3 6

alte Promenade 20
Halle sches Nolisbad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens g 8 Abends

Einzel B td 1Z Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 25 August

Aufgeboten Der Stellmacher Constantin Heinrich Lindig
Moritzkirchhof 14 und Anna Scheeler Brüderstraße 6 Der
Gärtner Johann Carl Haedicke Harz 40 und Henriette
Christiane Wilhelmine Anna Thiele gr Märkerstraße 18
Der Kaufmann Friedrich Andreas Eustachius Panecke alter
Markt 26 und Jda Lina Bertha Scholz Fischerplan 2 Der
Wagenschreiber Friedrich Franz Lange Halle und Elise Hed
wig Krause Merseburg

Geboren Dem Gerichtsdiener August Raue Ludwigstr 20
ein S Rudolf Dem Maurer Paul Ulrich Kapellengasse 8
eine T Frieda Anna Minna Dem Schneidermeister Carl
Tänzer Augustastr 1 ein S Max Curt Zwei unehel S

Dem Buchdrucker Wilhelm Loewe Wörmlitzerstr 33 eine
T Elise Helene Eine unehel T

Gestorben Des Maurer August Würzberg T Johanne
Auguste Frieda 6 M 23 T Raffineriestr 7d Des Seiler
meister Robert Kunze Ehefrau Coroline geb Oemifch 58 I
8 M 22 T Geiststraße 56 Des Fabrikarbeiter Theodor
Nebelung Sohn 22 T Hirtengasse 13 Des Handarbeiter
Albert Thormann S 21 T Spitze 27 Des Maurer Carl
Seydewitz S Hermann Max Otto 3 I 7 M 9 T Park
straße 10 Der Superintendent Hermann Mäker 611 4 M
19 T Klinik

Standesamt Trotha
Geboren Am 10 August Dem Zimmermann Gustav

Trebesius ein S Trotha Am 12 August Dem Arbeiter
Philipp Bierschenk Zwillinge S und T Trotha

Gestorben Am 18 Aug Des Schmied Hermann Knlisch
S Hermann 24 T Krämpse Throtha Am 24 August
Des Oebster Bernhard Pfeiffer T Martha 1 I 7 M 12 T
Brechdurchfall Trotha

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

NachAIchersleben 8 7 V 11 35 V
3,S N 6 0 A 9 25 A

Nach Sorau Guben 7 S7V 1 33N
7 25 A stis Fmsterwalde

Nach Berttu 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A stis Bitterfeld
9 16 A

Nach Leipzig 2 57 fr 4 20 fr
7 30 V 8 25 V 10 12 V
11 30 V 1 40 N 3 20 N
5 3 N 6 15 A 7 15 A 9 8 A
10 47 A 11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V stis Köchen 11 31 V

1 24 N 3 10 N 5 50 N 3 33 A
10 30 A 12 0 A stis Köthen

Nach Nordhauscn Kassel 5 10 V
7 45 V stis Eisleben 9 V 11 43
V 12 50N stis Eisleben 2 0 N
5 50 N stis Eichenberg 9 30 A
stis Nordhausen 10 37 A

Nach Thüringen 5 40 B 7 5 V
sturSonutags v 1 6 31 8 bis
Kosen 7 45 V 8 45 V stis
Naumburg 10,15 V 11 37 V
1 35 N stis Kösen 2 2 N 5 29
N 6 8 A 9 40 A stis Erfurt
11 3 A

bedeutet Schnellzug

Von Aschersleben 8 7 V ston
Halberstadt 10 3 V 1 16 N
4 55 N 8 50 A

Von Sorau Guben 7 4 V ston
Finsterwalde 1 6 N 7 9 A

Von Berlin 4 26 fr 3 20 V ston
Bitterfeld 10 3 V 11 31 V
2 50 N ston Bitterfeld 5 45 N
5 23 N 9 3 A 10 53 A

Von Leipzig 5 52 V 7 9 V
8 42 V 9 43 V 11 7 V11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 27

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 26 A 11 47 A

Von Magdeburg 2 45 fr 7 21 V
8 52 st Köthen 10 2 V 1 26 N
5 3 N S 56 A 9 1 A 10 41 A

Von Kassel Nordhausen 6 55 V
st Nordhausen 7 14 V 10 3 V
st Eichenberg 12 30 N st Eis
leben 1 10 N S 13 N 3,0 A
st Eisleben 3,53 A 10 35 A

Von Thüringen 4 23 fr 7 6 V
st Erfurt 9 12 V 10 38 V
12 11 N st Naumburg 1 9 N
5 15 N 5 33 N 3 7 A ston
Kösen 9 11 A 10,56 A 10 12
A stur Sonntags vom 1 Jul
bis 31 August

s bedeutet Lokalzug

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

will

Thermometer
nach

Oslsws Rsamll

Feuch
tigkeit

der
Lust

o

Wind Wetter

25 /8 l

26 /8

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

759,0

759,0

759,0

18,8

15,0

12,5

15,0

12,0

10,0

45

82

88

V

nv

wolkig

l bewölkt
trübe

Uebersicht der Witterung
Eine breite Zone mit hohem gleichmäßig vertheiltem Luft

drucke erstreckt sich von den britischen Inseln südostwärts über
Frankreich und Deutschland hinaus nach dem Mittelmeere hin
Ueber Centraleurops ist das Wetter andauernd kühl im Norden
bei schwacher westlicher und nordwestlicher Lustströmung trübe
im Süden still und heiter In Deutschland ist vielfach Regen
gefallen Swinemünde und Chemnitz hatten Gewitter

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 12 Hamburg i 13 Memel
f 15 Karlsruhe 12 München j 12 Chemnitz 12 Berlin j 12

Paris j 11
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 25 August

Abends 1,48 am 26 August Morgens 1,48

Mmtvr in lMMZ
Donnerstag den 27 August

Neues Theater Loheugrin
Altes Theater Clavigo



Täglich frisch geschossene

ikvHUAMllvl
und li Gül

empfiehlt das Delikatessengeschäft

I Ltrvvkmoisr
3 3

nur von jungen
zarten Schweinen empfiehlt

Leipzigerstr VT
Muskateller
Pergmnotten

s Ltr FO Pfg im Paradies

kvsvnsvdZrme
garantirt dauerhaftes

eigenes Fabrikat
Reparaturen jeder Art

ergebenst empfohlen
Anerkannt bittigstePreise

Schirmfabrik
Mti Ssdrsiis

Für getragene Kleidungsstücke ge
tragene Winterüberzieher gebrauchte
Stiefeln n f w zahlt stets die besten Preise

Markt SS im rothen Thurm 1 Treppe
Gutes neues Gerstenstroh verkauft

die Oekonomie Alter Markt 7

IDamMreschnmschint
N M WUÄ

Reflektanten belieben ihre Adresse su k
M SSZ77 an

Brüderstr S einzusenden

5 IZiiMl W KU 5
LZ

liefern M lltz dNZ8ten oininvi pißj ßn in IMVM8 unä
fnln on krmieo MMin

NrsMMss krsssksUsnstsills
LSdwlsods Ssloakodloii

Ltowkodlvll SUibsll vsicks
Sroäs Vo ks SrMMM

Z vomobUkodlsll SodwIsÄskodlou te

ollsrirsn KW st Zd
Handwerker Meister Verein

ladet seine Mitglieder zu einer

des Cireus
zum Freitag den S8 August ds Js Abends 8 Uhr gegeu ermäßigten

Entrve Preis ein
Billette sind nur bis Freitag Mittag 12 Uhr bei den Herren Maler

H Barfnszerstr IS Schneidermeister Graseweg AISchornsteinfegermeister Berggasse 1 und bei unserm Boten
Martinsgasse 21 zu haben

Vvr

S Obei öfacher Sicherheit als 2 Hypothek sofort
gesucht Off u V IS 1V i d Exp d Bl

ürm s rt iltdi kk
ii K

auf dem Ausstellungsplah
Heute Mittwoch den 26 August 1885

Abends 8 Uhr Extra Vorstellung
Zum achten Male Die lustigen
Heidelberger Studenten oder
Eine Verlobung auf dem Lande
Morgen Donnerstag den 27 Aug 1885
Abends 8 Uhr Gala Vorstellung
Zum neunten Male Die lustigen
Heidelberger Studenten oder
Eine Verlobung auf dem Lande
Auftreten der berühmtesten Reitkünst

lerin Europa s ZlikxR IIz als Jockey
Vorführen und Reiten beftdressirter
Freiheits Spring und Schulpferde
unseres Marstalles sowie Auftreten
der hervorragendsten Kunstspezialitäten
Damen u Herren in ihren Bravour
leistungen Alles Uebrige durch Zettel
und Programme

Hochachtungsvollst

Direktoren

A MMDonnerstag den SV August Abends
8 Uhr Kohl s Restaurant

Monatsversammlung
Gäste auch aus anderen Gemeinden sind

stets willkommen
Der Vorstand

II HvrinSFür den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckeret R Nietschmann in Halle

Hierzn Beilage

5VI IVS

M kmiM
Mam sH eMÄener kaleme mü M eielmunKßn

1865 rm Mi WÜMZ
1867 M8

kür Iv oi ääoutsckl Mcl

1867 1 rm Gemliit
1870 l rÄ8
1873 I I l M M

MlrsQäixloiN
1876 krvis MMpIm
1878 I I iiMil

1880
1880
1881
1881
1883

1883

I rei8 8xck vx
I iiuuno
I i ii oi Wbonrne
I M8 iWwo Wbovrov
I rvl8 Müxch

Dllrönlllplviii

I kreis iWino ckM
Ldrsiiäixloiu

in MZAZZG A G z TIIS Z

ackmann Xo8lo 8l i
M IK W

8pecial fstmkationZ Ke8ekäft sui Damen unä IVIälleken IVIgntel
fsbiik iecleilage Zeiiwai er l o8tiim8toffe in Wolle unö 8eille

Unser I
vi I i K I Kvi vi I

KIKodolowstor
und alle anderen Araemeter für Btiueralöle
Bier Lauge Säuren c empfiehlt in sorg
ältig gearbeiteter Waare am billigsten

ötto Unbekannt
Kleinschmieden

S Dtz 1,50 2 3 4 6 u 8 Mk
Schntzschwkmmchen a Dtz 6
10 u 12 Mk versendet franko

Leop Gust Mertius Berlin 3 14,i
Stallschreiber Str 52

Preislisten gratis u sranro j

Auf einen Hypothekenbrief über

45W Mark
werden für tt Monat sofort

L

zn leihen gesucht Off v 34SV6
an n gx Märkerstr V erb
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